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Landesmeisterschaften „Jugend trainiert für Olympia 2004“

Fußballspiele  in  Dessau  sind  für  den  SC Norbertus  mit  der  Erinnerung  an 
glorreiche  Hitzeschlachten  im  Juni  des  Jahres  2003  besetzt,  als  es  in  der 
Endrunde  der  Wettkampfklasse  IV  einen  wichtigen  Sieg  über  die 
Sportsekundarschule  Hans  Schellheimer  gab.  Das  Jahr  2004  sollte  die 
Möglichkeit einer Wiederholung bieten. 
Zunächst  versprach  der  Wetterbericht  30  Grad  Celsius;  die  Realität  waren 
Gewitter,  Regenschauer  und  eine  gewisse  Düsternis.  Auf  dem  Fußballplatz 
sollte aber alles bestens laufen.
Zur Duplizität  der  Ereignisse gehörte der  erste Gegner auf  dem Rasen: Die 
Sekundarsportschule Hans Schellheimer aus Magdeburg. In der Anfangsphase 
erarbeiteten  sich  die  Schüler  von  der  Friedrich  Ebert  Straße  ein  leichtes 
optisches Übergewicht;  offensichtlich waren sie auf ein frühes Tor aus, das 
aber  nicht  fiel;  auch  hochkarätige  Chancen  waren  selten.  Nach  etwa  fünf 
Minuten  wurde  unsere  Mannschaft  zunehmend  gleichwertig;  es  ergab  sich 
sogar  die  eine  oder  andere  Chance  für  die  Norbertus-Spieler,  so  etwa  ein 
sehenswertes Solo von Sebastian Sonnenberger oder nach Vorlage von Felix 
Nebel  ein  Kopfballversuch von  Hannes  Gröpler,  der  wenige  Meter  vor  dem 
gegnerischen Torwart links neben das Tor traf. Die große Chance zur Führung 
vergab Johannes Meyer, der in der 8. Minute der ersten Halbzeit zwei Meter vor 
dem Tor  frei  zum Schuss  kam,  diese  Riesenchance  aber  vergab.  Auch  die 
zweite  Halbzeit  brachte  ein  ausgeglichenes  Spiel.  Die  Chancen  der 
Schellheimer  scheiterten  an  einer  guten  Leistung  unseres  Torhüters  Daniel 
Koch  und  somit  endete  das  Spiel  mit  einem  gerechten,  aber  torlosen 
Unentschieden.  
Einerseits begann in unserer Mannschaft nach dem Unentschieden gegen den 
vermeintlichen Turnierfavoriten das große Rechnen, wie in den zwei folgenden 
Spielen  das Torverhältnis zu gestalten sei, um vielleicht doch Turniersieger 
werden  zu  können,  andererseits  baute  die  Mannschaft  der 
Sportsekundarschule in den folgenden Spielen in bemerkenswerter Weise ab, 
sodass am Schluss nur der letzte Platz verblieb. Für unsere Jungen bestand 
die  nächste  Aufgabe  in  der  Sekundarschule  Braunsbedra.  Dieses  Spiel 
konnten wir insgesamt sehr überlegen führen,  zahlreiche Torchancen ließen 
am  Sieg  unserer  Mannschaft  nie  einen  Zweifel  aufkommen.  Als  erster  traf 
Hannes Gröpler,  der  nach drei  Minuten frei  vor  dem gegnerischen Tor  zum 
Schuss kam und das 1 : 0 erzielte. Zwei Minuten später war es Felix Nebel, der 
schön frei  gespielt  zum 2 :  0 verwandelte.  In der Mitte der zweiten Halbzeit 
gelang Felix schließlich der 3 : 0 Endstand. Sehenswert für die Galerie war ein 
Fallrückzieher, den Felix neben das Tor ins Aus beförderte.
Unversehens wurde das letzte Spiel gegen das Melanchthon Gymnasium aus 
Wittenberg zu einer Art Endspiel, denn theoretisch hätten die Wittenberger mit 
einem Sieg gegen uns das Turnier  gewinnen können.  Aber  auch in  diesem 
Spiel  war  unser  Team von  Anfang  an  die  überlegene  Mannschaft,  die  sich 



zunächst eine ganze Reihe von Eckbällen erspielte, die aber allesamt nichts 
einbrachten. Zunächst wollte das Führungstor einfach nicht fallen; Johannes 
Meyer hatte eine Mega-Chance und somit  dauerte es bis  zur  6.  Minute,  bis 
Sebastian  Sonnenberger  nach  einer  bemerkenswerten  Einzelleistung  die 
Führung  erzielte.  Sebastian  entwickelte  in  dieser  Phase  ein  neues 
Spielkonzept,  das  darin  bestand,  die  gegnerische  Verteidigung  als 
Slalomstangen  zu betrachten, reihenweise zu umspielen, bis ein solcher Solo 
irgendwie scheiterte oder zum Erfolg führte. Immerhin gelang Sebastian somit 
ein Hat-Trick und er schoss drei Tore in Folge. Hätte er gelegentlich mal auf die 
oft  freie  Rechtsaußenposition  gespielt,  auf  der  Felix  Nebel  wartete,   wäre 
vielleicht das eine oder andere Tor mehr möglich gewesen. 
Die Gegenwehr der Mannschaft aus Wittenberg war allerdings in der zweiten 
Hälfte weitgehend beendet. Eine reichlich schmucklose Siegerehrung schloss 
einen sehr erfolgreichen Fußballtag in Dessau ab. 
Parallel  zur  Wettkampfklasse  IV  spielten  unsere  älteren  Jungen  in  der 
Wettkampfklasse  III  und erreichten dort  einen guten vierten  Platz,  zumal  in 
dieser Gruppe die Dominanz der Sportschulen eindeutig war.
In der siegreichen Mannschaft der Wettkampfklasse IV spielten: Daniel Koch, 
Sebastian  Sonnenberger,  Christian  Held,  Sebastian  Krumsieg,  Yannick  Ryl, 
Robert Konrad, Johannes Meyer, Johannes Schipke, Felix Nebel und Hannes 
Gröpler.
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Alle Ergebnisse

Spiel
1 Hans Schellheimer 

Magdeburg
Norbertusgymnasium 
Magdeburg

0 : 0

2 Melanchthon Gymn. 
Wittenberg

Sekundarsch. 
Braunsbedra

0 : 1

3 Hans Schellheimer 
Magdeburg

Melanchthon Gymn. 
Wittenberg

3 : 3

4 Norbertusgymnasium 
Magdeburg

Sekundarsch. 
Braunsbedra

3 : 0

5 Hans Schellheimer 
Magdeburg

Sekundarsch. 
Braunsbedra

1 : 2

6 Norbertusgymnasium 
Magdeburg

Melanchthon Gymn. 
Wittenberg

3 : 0

Tabelle

1. Norbertusgymnasium 
Magdeburg

7 Punkte 6 : 0 Tore

2. Sekundarschule Braunsbedra 6 Punkte 3 : 4 Tore
3. Melanchthon Gymnasium 

Wittenberg
4 Punkte 4 : 6 Tore

4. Hans Schellheimer 
Sportsekundarschule 
Magdeburg

2 Punkte 4 : 6 Tore


